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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   
Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4 ,  
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  
Öffnungszeiten :  Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr,  
   Montag, Dienstag und Donnerstag 13.30  bis 17.00 Uhr 

18. Mai 2018 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

Neu seit 27.05.2015:   116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag,   Sonntag,   Feiertag             von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 
Apothekendienst     Telefon 
Freitag  18.05.2018 Linden-Apotheke Ehingen 07391/5511 

Samstag 19.05.2018 Apotheke im Alb-Donau-Center Ehingen 07391/755631 

Sonntag 20.05.2018 Apotheke Dr. Mack Ehingen Am Wenzelstein 07391/7026-0 

Montag 21.05.2018 Rats-Apotheke Ehingen  07391/8777 

Dienstag 22.05.2018 Apotheke Dr. Mack Marktstr. Munderkingen 07393/91140 

Mittwoch 23.05.2018 Marien-Apotheke Ehingen  07391/6250 

Donnerstag 24.05.2018 Apotheke Dr. Mack Schillerstr. Munderkingen 07393/9546740 

Freitag 25.05.2018 Apotheke im Alb-Donau-Center Ehingen 07391/755631 

Samstag 26.05.2018 Alpha-Apotheke Ehingen 07391/758844 

Sonntag 27.05.2018 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393/4111 

Montag 28.05.2018 Schloss-Apotheke Obermarchtal 07375/246 

Dienstag 29.05.2018 Linden-Apotheke Ehingen  07391/5511 

Mittwoch 30.05.2018 St. Martins-Apotheke Allmendingen 07391/1000 

Donnerstag 31.05.2018 Apotheke Dr. Mack Ehingen Am Wenzelstein 07391/7026-0 

Freitag 01.06.2018 Rats-Apotheke Ehingen 07391/8777 

    
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist  zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Zum Nachdenken! 

Manches bekommt man nur in den Griff, wenn man die Finger davon lässt. 
 (Ernst Ferstl) 

 

  

Amtsblatt 
 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL 
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Termine auf einen Blick 
 

Pfingstmontag, 21.05.2018   Latzumgang 
 
Dienstag, 22.05.2018   Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Beginn: 18.30 Uhr, Treffpunkt: Friedhof 
 
Donnerstag, 24.05.2018    Müllabfuhr 
 

Donnerstag, 24.05.2018 – Sonntag, 27.05.2018 - Sternwallfahrt 
 
Sonntag, 27.05.2018   Jugendtag  
14.00 Uhr, Zelt   Eucharistiefeier mit Weihbischof  
   Matthias Karrer 
 
Dienstag, 29.05.2018   LEERUNG der BLAUEN Tonne 
 
Mittwoch, 30.05.2018    Müllabfuhr und Abholung der 

   Gelben Säcke 
 
Samstag, 02.06.2018   Sirenenprobealarm  
gg. 11.45 Uhr 
 
Sonntag, 03.06.2018   SHB Ortsgruppe Untermarchtal 
ab 10.00 Uhr   Kalkofenmuseum – Tag der  
          offenen Tür 
 
Freitag, 08.06.2018   Pfarrbibliothek geöffnet 
17.30 – 18.30 Uhr, Pfarrhaus  
 

 Grüngutcontainer  

Die Anlieferungszeiten sind wie folgt: 
Dienstag          von        15.30 – 16.00 Uhr !!! 
Donnerstag     von                09.00 – 09.30 Uhr 
Samstag          von         09.00 – 10.00 Uhr 
 

Im Monat April 2018 wurde beim Standesamt Untermarchtal 
folgender Sterbefall beurkundet: 
 
Stefanie Pribyl, genannt Schwester Barnaba, wohnhaft in Untermarchtal, 
Pflegeheim Maria Hilf, Freiherr-von-Speth-Straße 9 – gestorben am 19.04.2018  in 
Untermarchtal, StAmt Untermarchtal S 09/2018 

 

Kehrmaschine kommt in der Kalenderwoche 21 

 

Sehr verehrte Mitbürger, in der kommenden Woche am Dienstag, dem 22.05.2018, 

wird die Kehrmaschine im Dorf unterwegs sein. Wir bitten Sie, die Gehwege vor Ihrem 

Anwesen in Richtung Randsteinkante abzukehren, damit dann die Kehrmaschine bei 

ihrer Durchfahrt den ganzen Schmutz aufnehmen kann. 

Herzlichen Dank! 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Möglichkeit zur Besichtigung des neuen Gemeindetraktors am 

Dienstag 22.05.2018 

 

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

nachdem der neue Gemeindetraktor jetzt geliefert wurde, möchte der Gemeinderat 

Ihnen die Möglichkeit geben, das Fahrzeug zu besichtigen.  

Ich lade Sie deshalb sehr herzlich ein am Dienstag, dem 22.05.2018 ab 18.30 Uhr zum 

Infozentrum zu kommen und sich den neuen Traktor anzusehen.  

Der Gemeinderat wird an diesem Tag das Fahrzeug ebenfalls ab etwa 19.00 Uhr im 

Rahmen der Gemeinderatsitzung anschauen. 

Ihr  Bürgermeister Bernhard Ritzler 

 

Gemeinderatssitzung 
 
Am Dienstag, dem  22. Mai 2018, findet die nächste Gemeinderatssitzung statt. 
Die Beratung beginnt um 18.30 Uhr auf dem Gemeindefriedhof,  anschließend 
Besichtigung des neuen Gemeindetraktors vor dem Infozentrum, Bahnhofstraße 4, im 
Anschluss daran Vor-Ort-Termin im Wassertäle,  danach Weiterberatung im 
Infozentrum Untermarchtal, Bahnhofstraße 4, 1. OG, Sitzungssaal 
Tagesordnung: 
-öffentlich- 

TOP 1                                   Vor-Ort-Termin  - Friedhof- Grabfeld Einzelgräber  

TOP 2                                   Vor-Ort-Termin  - Bauhof- Besichtigung des neuen                    

                                                         Gemeindetraktors und den Anbaugeräten 

TOP 3                                    Vor-Ort-Termin  - Wassertäle  

              Durchfahrt für den Schulbus 

TOP 4                                     Protokoll der Sitzung vom 17.04.2018 

TOP 5                                     Baugesuch zur Errichtung eines Einfamilienhauses  

        mit Garage auf Flst. 1034/20 im Baugebiet Steige IV  

TOP 6                                     Baugesuch zur Errichtung eines Einfamilienhauses 

            mit Garage auf Flst. 1034/17 im Baugebiet Steige IV  

  -Kenntnisgabeverfahren-  

TOP 7                                      Heizungsanlage Infozentrum 

TOP 8                                      Bekanntgaben – Sonstiges 

 
Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung. 
 

Abwasserverband Raum Munderkingen 

B e k a n n t m a c h u n g 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Abwasserverbandes 

Raum Munderkingen für das Haushaltsjahr 2018 

_____________________________________________ 

I. Aufgrund des § 18 des Gesetzes über Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.d.F. vom 

16.07.1998 (Ges.Bl.S. 418) und von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-

Württemberg i.d.F. vom 19.07.1999 (Ges.Bl. S. 292) hat die Verbandsversammlung 

am  28.03.2018  folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 

beschlossen: 
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§ 1 

Haushaltsplan 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 

1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  769.000,-- €, 

 davon im Verwaltungshaushalt 751.900,-- € 

   im Vermögenshaushalt 17.100,-- € 

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 

 (Kreditermächtigung) in Höhe von  0,-- €, 

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 0,-- €. 

 

§ 2 

Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf   80.000,-- €  

festgesetzt. 

§ 3 

Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2018 

- eine Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 

 (§ 14 Abs. 1 der Verbandssatzung) in Höhe von vorläufig 542.600,-- €  

- und eine Kapitalumlage 

 (§ 13 Abs. 5 der Verbandssatzung) in Höhe von vorläufig 13.300,-- €. 

II.  Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 11.04.2018 die Gesetzmäßigkeit der 
von der Verbandsversammlung am 28.03.2018 beschlossenen Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 gem. § 18 GKZ i.V.m. § 81 GemO bestätigt. Die 
Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Festsetzungen. 

III. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der vorstehend bekannt gemachten 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

IV. Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 liegt gem. § 81 Abs. 3 der 

Gemeindeordnung 

von Dienstag, 22.05.2018 bis Mittwoch, 30.05.2018 

je einschließlich in der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, 89597 Munderkingen 

Marktstraße 7, Zimmer Nr. 16, während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme 

öffentlich aus. 

Munderkingen, den 27.04.2018                                       gez. Dr. Lohner, Verbandsvorsitzender 

 
Öffentliche Bekanntgabe 

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand 
Die Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemeinschaft Albrand hat in 
der öffentlichen Sitzung vom 24. April 2018 den aufgestellten Jahresab-
schluss 2017 einstimmig wie folgt beschlossen: 

 

1. Feststellung des Jahresabschlusses             Euro 
  

1.1  Bilanzsumme 2.418.219,44 

davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen 1.415.572,00 
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- das Umlaufvermögen 1.002.647,44 

davon entfallen auf der Passivseite auf 

 - das Eigenkapital 2.182.990,09 
 - die Rückstellungen 0,00 
 - die Verbindlichkeiten 168.150,69 
1.2 den Jahresgewinn 67.078,66 
1.2.1 Summe der Erträge 2.102.025,37 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 2.034.946,71 
 
2. Behandlung des Jahresgewinnes 
2.1 Der Jahresgewinn von 67.078,66 € ist im Jahr 2018 in die allgemeine 

Rücklage einzustellen. 
 

3. Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2017 mit Bilanz zum 31. Dez. 2017 und Gewinn- und Verlust-
rechnung für das Wirtschaftsjahr 2017 einschl. Lagebericht liegt gemäß § 16 EigBG an 
7 Tagen, und zwar in der Zeit von Dienstag, den 22. Mai 2018 bis einschl. Mittwoch, 
den 30. Mai 2018 am Verwaltungssitz im Rathaus Altheim, Büro Wegebaugerätege-
meinschaft Albrand, zu den allgemeinen Dienststunden öffentlich aus. 
Altheim, den 26. April 2018 -                               gez. R u d e, Verbandsvorsitzender 
 

Die Musikschule Raum Munderkingen –  

Ansprechpartnerin für kompetente und erfolgreiche 
Musikausbildung 
 
Veranstaltungen 
Freitag, 18. Mai 2018, 18:00 Uhr, Munderkingen/Aula im Schulzentrum: 
Internes Vorspiel der Klasse von Wilhelm Rudat, Akkordeon und Keyboard 
 
Beraten – Schnuppern 
Interesse an Instrumentalunterricht? Dann melden Sie sich doch einfach für eine kostenlose 
Beratung oder zum Schnuppern bei der betreffenden Lehrkraft an – die Musikschulleitung 
vermittelt den Kontakt zur Terminvereinbarung. 
 
Fachbereiche im Ganzjahresangebot 
• Musikalische Früherziehung (MFE), Holz- und Blechblasinstrumente, Klavier, Harfe, Orgel, 

Violine, Viola, Gesang, Gitarre, Akkordeon, Keyboard, Schlaginstrumente 
• Weitere Instrumente und Fächer auf Anfrage 
• Musiktheorie/Gehörbildung für: D- und C-Prüfungen, Aufnahmeprüfung an 

Musikhochschulen und als Ergänzung zum Instrumentalunterricht 
 
Musikalische Früherziehung 
Wir bieten MFE in allen Verbandsgemeinden an, in Kooperation mit Ihrem örtlichen 
Kindergarten. Sprechen Sie Ihre Kita-Leitung auch dort an, wo eine solche Kooperation derzeit 
noch nicht stattfindet – wir erarbeiten dann auch für Ihr Kind eine Lösung. Die monatliche 
Gebühr ist mit  € 26,- (Mindestteilnehmerzahl ca. 5) sehr günstig. Auf Antrag gewähren wir 
Sozialermäßigung. Dadurch wird MFE für jedes Kind möglich. 
MFE ist ein zweijähriger Gruppenunterricht für Kinder ab dem vierten Lebensjahr.  Ziel ist, Ihr 
Kind in seiner Gesamtpersönlichkeit über die Medien Sprache, Musik und Bewegung zu 
fördern. MFE gilt nicht zuletzt aufgrund wissenschaftlicher Erkenntnisse mittlerweile als 
unverzichtbar für die seelische und geistige Bildung unserer Kinder. Die rhythmische Erziehung 
spielt zu Beginn allen Lernens eine zentrale Rolle, da Kinder ihren Körper als Instrument 
erleben. Dabei lernen sie, sich in der Körpersprache auszudrücken und werden in ihren 
Bewegungen koordinierter. Die Kinder sind dadurch entspannter, wacher, selbstbewußter und 
aufnahmebereiter als Kinder ohne musikalische Früherziehung. Das wirkt sich deutlich positiv 
auf die seelische Entwicklung und die soziale und schulische Intelligenz aus. 
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Wo findet der Unterricht statt? 
In Munderkingen im Schulzentrum, in Gebäuden der Innenstadt und in den Kindergärten. In 
den Verbandsgemeinden in Musikerheimen, Kindergärten und Schulgebäuden. 
 
Senioren 
Ab 60 Jahren entfällt der Erwachsenenzuschlag (50%) beim ganzjährigen Angebot. 

 

Bläserklassen unterhalten auf dem Wochenmarkt in Munderkingen 

Am Freitag, 4. Mai, haben die beiden Bläserklassen des Schulverbundes Munderkingen die 
Marktbesucher auf dem Munderkinger Wochenmarkt unterhalten.  
Zuerst zeigte die Bläserklasse 5, unter Leitung von Sabrina Mayer, was sie in den letzten 
sieben Monaten gelernt haben. Mit fetzigen Stücken beeindruckten sie die Zuhörer.  
Dann übernahm die Bläserklasse 6, unter Leitung von Mirjam Nagler, und sorgte für 
musikalische Unterhaltung.  
Die Marktbesucher freuten sich über dieses musikalische Ständchen und spendeten den 
jungen Musikern viel Applaus.  

 

Father Peter Paul besucht Schulverbund Munderkingen 

Fr. Peter Paul Ssemakula aus Bukoto/Uganda hat am vergangenen Montag den Munderkinger 
Schulverbund besucht.  

Im Jahr 2014 war er schon einmal Gast in der Realschule, die damals in der jährlichen Ad-
ventsaktion den Bau eines Schlafsaales für die Schulkinder in Bukoto unterstützte. Die meisten 
Schüler müssen einen sehr weiten Schulweg zu Fuß zurücklegen. 

Der Zusammenschluss der Schulen zum Verbund war neu für den Pfarrer. Neugierig stellten 
die Neuntklässler im Fach Englisch mit Klassenlehrerin Nadja Mayer Fragen zu seinem Leben, 
seinen Aufgaben als Seelsorger in Bukoto, zum Schulsystem in Uganda oder zur Rolle der 
Mädchen in Afrika. 60 Schüler und mehr sind in einer Schulklasse - das erstaunte die 15-
jährigen! Einfach mal den Wasserhahn aufzudrehen ist ugandischen Kindern fremd. Bereits 
vor der Schule müssen sie Wasser von der nächstgelegenen Wasserstation holen, um sich zu 
waschen und die Wasservorräte für die Familie aufzufüllen. Fr. Peter Paul lernten die Jugend-
lichen als aufgeschlossenen und fröhlichen Menschen kennen. Das Lehrerkollegium begrüßte 
den Gast aus dem fernen Afrika herzlich im Lehrerzimmer. Seit 2011 besteht die Möglichkeit 
über die Ugandainitiative „BuMuLa“ eine sog. „Schulpatenschaft“ zu übernehmen. Fr. Peter 
Paul bedankte sich für die Schulpatenschaften, die bereits auch von einigen Lehrerinnen und 
Lehrern übernommen wurden. Nach dem Besuch in einer 1. Klasse in der Grundschule, die Fr. 
Peter Paul mit einem Lied überraschte, staunte er über die unterschiedlichen Nationalitäten in 
der VKL-Klasse und lobte das Engagement der LehrerInnen. 

In der Secondary School in Bukoto startet ein neues Ausbildungsprojekt, in welchem Schü-
lerinnen und Schülern vor allem auch handwerkliche Fertigkeiten vermittelt werden sollen. 
Eine Schreinerei und Schneiderei sollen dort entstehen. Interessiert folgte Fr. Peter Paul der 
Führung von Techniklehrer Mark Binder durch die Technik- und Nähräume des Schulver-
bundes - und sicher nimmt er die eine oder andere Idee mit in die Schulen seines Heimat-
landes. 

Mit einem gemeinsamen Mittagessen in der Schulmensa und vielen Gesprächen mit den 
Schülerinnen und Schülern, die sich nach dem Mittagessen spontan zu ihm setzten, endete ein 
erlebnisreicher Vormittag im Schulverbund. 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 

 
Sozialarbeit für Flüchtlinge: Weitere Integrationsmanager/innen starten  
 
Über den vom Land aufgesetzten „Pakt für Integration“ mit den Kommunen können in diesem 
Jahr im Alb-Donau-Kreis über 20 Integrationsmanagerinnen und Integrationsmanager einge-
stellt werden, die vor Ort, in engster Abstimmung mit den Städten und Gemeinden, durch  
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niederschwellige Sozialarbeit den Flüchtlingen den Weg in die Gesellschaft erleichtern sollen. 
Das reicht letztlich bis zum konkreten Hilfeplan für den einzelnen Flüchtling. Acht von ihnen 
sind seit Anfang Februar bereits tätig. 
 
Mitte April/Anfang Mai haben weitere Integrationsmanagerinnen und –manager ihre Arbeit 
aufgenommen. An den Standorten Blaubeuren und Ehingen verstärken sie die bereits 
bestehenden Teams. 
 
Für das Integrationsmanagement ist Herr André Helmlinger seit 1. Februar 2018 als 
Teamkoordinator im Einsatz. 
 
Standorte und Namen der neuen Integrationsmanager/innen 
Standort Altheim (bei Allmendingen), Lammberg 2 
Herr Dan Schneider (Telefon: 07391 / 7 52 18 15; Mobil 0172 / 7377035) 
Tätig für Allmendingen und Altheim. 
 
Standort Blaubeuren, Webergasse 6 
Frau Sarah Strauch (Telefon: 07344 / 96 69 87; Mobil 0162 / 7338978) 
Frau Lea Striebel (Telefon: 07344 / 96 69 89; Mobil 0162 / 7354343) 
Neu im Team: Herr Nadim Awad (Telefon: 07344 / 96 69 13; Mobil 0162 / 2095911) 
Tätig für Blaubeuren und Berghülen.  
 
Standort Ehingen, Hauptstraße 25 (Außenstelle Landratsamt) 
Frau Hacer Boz (Telefon: 07391 / 7 79-25 52; 0162 / 7354340) 
Frau Sarah Tries (Telefon: 07391 / 7 79-25 51; Mobil 0162 / 7354221) 
Frau Daniela Scharpf (Telefon: 07391 / 7 79-25 50; Mobil 0162 / 2534725) 
Neu im Team: Herr Mohammad Latif Ahmadi (Telefon: 07391 / 7 79-24 49) 
Tätig für Ehingen, Oberdischingen und Öpfingen. 
 
Standort Erbach, Erlenbachstraße 50 
Frau Nimet Sahin (Telefon: 07305 / 96 76 61; Mobil 0172 / 7377453) 
Tätig für Erbach. 
 
Standort Illerkirchberg, Hauptstraße 49 
Frau Diane Steinert (Telefon 07346 / 9609-80) 
Tätig für Hüttisheim, Illerkirchberg, Schnürpflingen, Staig 
 
Standort Munderkingen, Marktstraße 1 
Frau Christine Stribel (Mobil 0172 / 7378030) 
Tätig für Hausen am Bussen, Lauterach, Munderkingen, Obermarchtal, Oberstadion, 
Rechtenstein, Rottenacker, Untermarchtal, Unterstadion. 
 
Standort Schelklingen, Marktstraße 5 
Herr Dan Schneider (Telefon: 07394 / 2 48 74; Mobil 0172 / 7377035) 
Tätig für Schelklingen. 
 
Weitere Informationen befinden sich unter dem Stichwort „Flüchtlinge und Integration“ auf 
der Homepage des Alb-Donau-Kreises (www.alb-donau-kreis.de). 
 

Am 8. Juni in Dietenheim: Mehr erfahren über das Leben der Honigbiene 

 
Die Honigbiene steht im Mittelpunkt eines Betriebsbesuchs beim Imkerei- und Landwirt-
schaftsbetrieb Strohmayer in Dietenheim. Er findet statt am 8. Juni, in der Zeit von 14:30 bis 
16:30 Uhr. 
 
Dort bekommt man Einblicke in einen Bienenstand, erfährt Wissenswertes über die Organisa-
tion des Bienenvolkes, welchen Beitrag die Biene zum Erhalt der Artenvielfalt leistet und wie 
sich ein bienenfreundliches Lebensumfeld gestalten lässt. Die Besucher können nicht nur zu-
schauen wie Honig geschleudert wird, sondern erhalten auch eine Kostprobe.  
 
 

http://www.alb-donau-kreis.de/
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Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen der Aktion „Den Landkreis genießen“, mit der das 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis in Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Ländlichen Raum 
und in Kooperation mit heimischen Betrieben auf die Vielfalt regional produzierter Nahrungs-
mittel aufmerksam machen will. 
 
Anmelden kann man sich bis zum 5. Juni beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamts 
unter der Telefonnummer 0731/1 85-30 98 oder unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de - oder 
direkt bei Familie Strohm. 
 

Sommerzeit – Grillzeit – leckere Rezeptideen 
Bei einem Workshop zu sommerlichen Grillrezepten gibt es viele Tipps, wie man mit wenig 
Aufwand genussvolle Speisen fürs Grillen zaubern kann: Fleisch-, Fisch- und vegetarische 
Gerichte, leckere Salatvariationen und vieles mehr. Denn gemeinsam grillen und genießen 
macht Spaß! 
 
Veranstaltungsort ist das Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm. 
 
Der Workshop findet statt: 
13. Juni 2018 von 17 bis 20 Uhr oder  
14. Juni 2018 von 17 bis 20 Uhr. 
 
Der Termin, zu dem sich die meisten Interessenten anmelden wird dann gewählt. 
Die Teilnehmer sollten eine Kochschürze und einen Behälter für Speisen mitbringen. Für die 
Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag erhoben. 
 
Anmelden kann man sich bis zum 6. Juni beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes 
unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder unter der Telefonnummer 0731 / 1 85-31 75. 
 
Die Veranstaltung findet innerhalb der Offensive „Mach‘s Mahl - Gutes Essen in Baden-
Württemberg“ statt. Nähere Infos: www.machs 

 

Kreisseniorentag am 2. Juni 2018 in der Lindenhalle 

in Ehingen - Prominenter Besuch, Unterhaltung, Messe 

und Fotoausstellung 

 
Zum Kreisseniorentag am 2. Juni von 10 bis 16:30 Uhr in der Lindenhalle in 
Ehingen sind alle Seniorinnen und Senioren im Alb-Donau-Kreis herzlich 
eingeladen. Der Kreisseniorenrat wird in diesem Jahr 30 Jahre alt und feiert das 
in einem größeren Rahmen. 
 
Als Hauptgastredner konnten wir Franz Müntefering gewinnen. Der frühere 
SPD-Vorsitzende ist heute 1. Vorsitzender der Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenverbände (BAGSO).  
 
Nach dem Mittagessen gestalten wieder verschiedene örtliche Vereine und der 
„Chor der Atemlosen“ aus Ulm den Nachmittag. Als besonderes Schmankerl wird 
uns noch Marlies Blume unterhalten und über das Alter Humoristisches zum 
Besten geben. 
 
Die Veranstaltung wird umrahmt von einer Messe 50 plus mit vielen 
Informationsständen, und einer Fotoausstellung zum Tagesthema 
„Generationen im Wandel der Zeit“. 
 

mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
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Bitte merken Sie sich den Termin vor, wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 
dabei wären. Sie werden es nicht bereuen. Das genaue Programm werden wir 
noch rechtzeitig veröffentlichen.  
Die Vorstandschaft des Kreisseniorenrates - gez. Mechthild Laur, Vorsitzende 
 

Sozialverband VdK 
 

Ihr Kreisverband informiert:     Kreisverband Ehingen 
Achtung! Keine Amnestie für Rentner mit Steuerschulden 
 
Wer glaubt endlich Ruhe vor der Steuer zu haben, weil er seine wohlverdiente Rente genießt, 
der irrt sich gewaltig. Denn von den rund 21 Millionen Rentnern müssen bereits mehr als 4 
Millionen Rentner Steuern zahlen. Und mit jeder weiteren Rentenerhöhung steigt die Zahl der 
steuerpflichtigen Rentner.  
Auch wenn viele Rentner nur deshalb ihre Steuerschulden bisher nicht bezahlt haben, weil sie 
sich nicht ausreichend informiert fühlten, Rentner mit Steuerschulden können nicht auf eine 
Amnestie hoffen. 
Die Rentenbezüge werden zwar direkt den Finanzbehörden mitgeteilt, dieses Verfahren er-
setzt jedoch nicht die Verpflichtung zur Abgabe der Steuererklärung. Die Rentenhöhe ist aber 
nicht alleine ausschlaggebend für die Pflicht zur Abgabe einer Steuererklärung, weitere  Ein-
künfte sind ebenfalls zu berücksichtigen. 
Deshalb muss in jedem Einzelfall geprüft werden, ob eine Steuererklärung abgegeben werden 
muss, denn sonst kann es auch dazu kommen, dass die Finanzbehörden Nachzahlungen von 
bereits Verstorbenen einfordern.  
Ob Sie überhaupt verpflichtet sind, eine Einkommensteuererklärung abzugeben, kann Ihnen 
Ihr Finanzamt oder Ihr Steuerberater sagen. 
Auch die  Broschüre „Versicherte und Rentner“: Informationen zum Steuerrecht“, kann 
Ihnen helfen, die wesentlichen Fragen zur Rentenbesteuerung zu beantworten.  
Diese Infobroschüre erhalten Sie kostenlos über das Servicetelefon der DRV (08 00) 10 00 48 
00 oder im Internet unter: https://www.deutsche-rentenversicherung.de 

Immer heiter bleiben mit dem Spruch der Woche:  

Die meisten Fische glauben nicht, dass am Ufer ein Fischer sitzt. 
 
Vereinbaren Sie einen Termin für die monatlichen Sprechtage in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle 
im Landratsamt Alb-Donau-Kreis  
Außenstelle Ehingen, Sternplatz 5, bei unserer VdK Servicestelle in Ulm unter der Tel.-Nr. 0731-
4939190; 
die erste Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft im VdK gebunden. Sie steht allen 
Menschen offen, die Rat und Hilfe bei sozialen Problemen suchen. 
 
Herzliche Grüße Ihr Kreisverband Ehingen        Siegfried Ritscher 

 
Großvater sein – Vortrag von Prof. Dr. Eckart Hammer 

 
Nie zuvor hatten Großväter und Enkel eine derart lange Lebenszeit miteinander wie heute. 
Großväter sind für ihre Enkel eine Brücke in die Welt und auch so etwas wie Lehrmeister der 
Vergänglichkeit. Zugleich eröffnet das „Großvater-Sein“ Männern eine zweite Lebens- und 
Entwicklungs-chance: Sie können neuen Lebenssinn und Erfüllung erfahren – und vielleicht 
das nachholen, was sie in der Beziehung zu den eigenen Kindern versäumt haben… 
Prof. Dr. Eckart Hammer ist einer der führenden Sozialforscher zum Thema Männer und 
Alter und lehrt Gerontologie an der Evangelischen Hochschule in Ludwigsburg. 
 
Termin: Mittwoch, 13. Juni 2018, 19:00 Uhr 
Ort: Markushaus, Im Mittelbühl 18, 89160 Dornstadt 
Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk Alb-Donau mit Medienstelle (EBAM) in Koopera-
tion mit der Evangelischen Kirchengemeinde Dornstadt 
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, um Spenden wird gebeten 
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„Auf Entdeckungstour in Kirchen in Ulm – um Ulm – um Ulm herum“ 

Die Evangelische Petruskirche in Neu-Ulm – Schon 150 Jahre alt und doch 
noch ganz neu! 
Termin: Samstag, 16. Juni 2018, 15:00 bis ca. 16:30 Uhr 
Ort: Petruskirche in Neu-Ulm, am Petrusplatz 
Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk Alb-Donau mit Medienstelle (EBAM) 
Leitung: Carola Hoffmann-Richter, Kirchenpädagogin 
Die Teilnahme ist frei, um Spenden wird gebeten 
 

 

Gastschülerprogramm  

Schüler aus Russland, Guatemala und Peru 
suchen dringend die Gastfamilien! 

 
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit 
Schulen aus Russland, Guatemala und Peru sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. Petersburg ist vom 
23.06.2018 – 25.07.2018, Russland/Samara vom 23.06.2018 – 25.07.2018, 
Guatemala/Stadt Guatemala von Mitte November 2018 – Mitte Dezember 
2018 und Peru/Arequipa vom 03.10.2018 – 08.12.2018. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am 
jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 
13 und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das 
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige 
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

 

Nützlich oder überflüssig? Nahrungsergänzungen für Kinder im Fokus 

Bunte Drops und lustige Bärchen mit Vitaminen  
Stuttgart, 15.05.2018 – Jedes zehnte Kind bekommt täglich Nahrungsergänzungsmittel 

oder mit Vitaminen und Mineralstoffen angereicherte Lebensmittel, einige sogar beides. 

Die Produkte vermitteln den Eindruck, dass sie die Abwehrkräfte stärken oder die 

Konzentrationsfähigkeit erhöhen. Was ist dran an den Versprechungen? Die 

Verbraucherzentralen haben 26 Nahrungsergänzungen auf Zusammensetzung und 

Werbeaussagen geprüft. Das Ergebnis: Die Produkte sind meist zu hoch dosiert, was 

zu unerwünschten Wirkungen führen kann. Außerdem sind sie schlichtweg überflüssig 

und häufig sehr teuer. 

Kinder haben, was Essen und Trinken angeht, oft ihren eigenen Kopf. Da können Eltern schon 

mal Zweifel kommen, ob der Nachwuchs ausreichend Nährstoffe aufnimmt. „Genau dort setzt 

die Werbung der Hersteller an“, sagt Sabine Holzäpfel von der Verbraucherzentrale Baden-

Württemberg, „und verstärkt die Sorge der Eltern, dass ihre Kinder ohne zusätzliche Vitamine 

kränkeln oder in der Schule nicht mitkommen.“ Deshalb greifen viele zu Nahrungsergän- 

mailto:gsp@djobw.de


 

zungsmitteln für Kinder und sind sich der Risiken, die dabei auftreten können, nicht immer 

bewusst. „Schließlich sehen die bunten Drops oder lustigen Bärchen ja ganz harmlos aus“, so 

Holzäpfel weiter. Weil Hersteller die Nahrungsergänzungsmittel in Form von Bonbons oder 

Bärchen verniedlichen, besteht außerdem die Gefahr, dass Kinder diese mit Süßigkeiten 

verwechseln und in größeren Mengen essen. 

Doch der Marktcheck zeigt: Bei 85 Prozent der Produkte lag mindestens eines der Vitamine 

oder Mineralstoffe über dem Referenzwert, den die Deutsche Gesellschaft für Ernährung für 

die tägliche Nährstoffzufuhr bei 4- bis 7-Jährigen empfiehlt. Mehr als die Hälfte der Produkte 

überschritt sogar die vom Bundesinstitut für Risikobewertung vorgeschlagenen Höchstmengen 

für Vitamine und Mineralstoffe in Nahrungsergänzungsmitteln, oder sie lagen an der Grenze.  

Das ist besonders kritisch, denn diese Höchstmengen sind für Personen ab 15 Jahren vorge-

sehen. So können sich die fettlöslichen Vitamine A oder D im Körper anreichern und zu Kopf-

schmerzen, Übelkeit oder Müdigkeit führen. „Der Gesetzgeber sollte verbindliche Höchst-

mengen für Nährstoffe in Nahrungsergänzungsmitteln festlegen und dabei die spezifischen 

Bedürfnisse von Kindern berücksichtigen,“ fordert Holzäpfel, „ohne eine solche verbindliche 

Regelung sind Nahrungsergänzungsmittel für Kinder keine ausreichend sichere Produkt-

gruppe.“  

Hinzu kommt, dass Nahrungsergänzungsmittel für Kinder sehr teuer sein können: Die Preis-

spanne der erfassten Produkte reichte von 0,04 Euro bis zu 1,43 Euro pro empfohlener 

Tagesdosis. Das teuerste Produkt des Marktchecks schlägt bei täglicher Anwendung mit 

stolzen 522 Euro pro Kind im Jahr zu Buche – ohne erwiesenen Nutzen. 

Der ausführliche Bericht zum Download: www.vz-bw.de/kinder-nem  

 

Vereinsmitteilungen 
 

Narrenzunft Untermarchtal e.V. 

Am Freitag 18.05.18 ist die Zunftstube wieder ab 19:30 Uhr 

geöffnet. 

Die Narrenzunft Untermarchtal freut sich auf viele Gäste! 

  

 
 

SVU Abteilung Leichtathletik & Jedermann-Turnen 

Abnahme des Deutschen Sportabzeichens  

Schwimmdisziplinen Erwachsene & Jugendliche  

 

Zum Absolvieren der Schwimmdisziplinen für das Deutsche Sportabzeichen bieten wir für 

Erwachsene und Jugendliche folgende Termine an: 

Donnerstag, 28.06.18, 18.00 – 20.30 Uhr 

Freitag, 29.06.18, 18.00 – 20.30 Uhr 

Der zeitliche Ablauf ist jeweils wie folgt: 

18:00 – 19:00: Kinder und Jugendliche Jahrgang 2012 – 2003 

19:15 – 20:30: Erwachsene und Jugendliche ab Jahrgang 2002 und älter 

 

Zu den genannten Terminen treffen wir uns jeweils in der Kloster-Schwimmhalle in 

Untermarchtal. Das Schwimmen ist für Absolventen, die das Sportabzeichen erstmals ablegen 

möchten, zwingend erforderlich, da ein allgemeiner Schwimmnachweis erbracht werden 

muss. Darüber hinaus können beim Schwimmen in den Kategorien „Ausdauer“ (200/400/800 

m) und „Schnelligkeit“ (25 m) Leistungen erbracht werden. Bei Fragen steht Harald Fischer 

(Tel: 07393/917584) gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. 

http://www.vz-bw.de/kinder-nem
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Sportverein Untermarchtal e.V.1946 

Sportheim Öffnungszeiten: 

Am Samstag, dem  19. Mai ab 19:00 Uhr ist das Sportheim geöffnet 

Vor dem Pokalendspiel   FC Bayern – Eintracht Frankfurt  gibt es Leberkäse mit 

Kartoffelsalat und Knauzenwecken  - Anpfiff ist um 20:00 Uhr 

Über Euer Kommen freut sich 

das Wirteteam und der SV Untermarchtal 

Am Pfingstsonntag, 20. Mai 2018, ist das Sportheim wie an den anderen 

Sonntagen geöffnet.  

Am Pfingstmontag, 21.Mai 2018, bleibt das Sportheim geschlossen. 

Vorankündigung 

Das Sportheim ist zu jedem Spiel der deutschen Nationalmannschaft zum  

Public-Viewing 30 Minuten vor Spielbeginn geöffnet.  
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FC Marchtal - Spielberichte 

SV Uttenweiler II – FCM  1:0 

Bittere Niederlage! Gegen den Tabellendritten aus Uttenweiler setzte es für den FCM eine bittere Pleite. 

Die Gastgeber zeigten schnell, dass sie nicht ohne Grund noch ernsthafte Ambitionen auf den Relega-

tionsplatz haben. Uttenweiler ließ den Ball gut laufen, doch der FCM verschob geschickt und machte die 

Räume immer wieder eng. Dies bedeutete, dass man sich zunächst mit weniger Ballbesitz zufrieden 

geben musste und auf schnelle Tempogegenstöße setzte. Es schien das richtige Rezept gegen einen 

spielstarken Gegner zu sein, denn einige Konter des FC Marchtal führten zu gefährlichen Aktionen. Die 

beste Chance im ersten Durchgang resultierte nach einem solchen Ballgewinn. Florian Glökler steckte 

den Ball auf Joachim Hofherr durch. Dieser suchte vor dem Tor jedoch nicht den Abschluss, sondern 

versuchte auf Oliver Gnannt abzulegen, was misslang. Die zweite Halbzeit startete denkbar knapp, denn 

gleich zu Beginn geriet man in Rückstand. Nach einem Freistoß aus dem Halbfeld, kam Torhüter Said 

Alkalaaf nicht entschlossen genug aus seinem Tor und produzierte dadurch eine unfreiwillige Vorlage 

für den Angreifer (48.). In der Folge nahm der FCM das Spiel in die Hand und drängte auf den Aus-

gleich. Die Hausherren wussten sich oft nur mit Befreiungsschlägen zu behelfen und kamen kaum mehr 

gefährlich in die Marchtaler Hälfte. Auf der anderen Seite hatte der FCM zwar die Oberhand im Mittel-

feld, tat sich jedoch zusehends schwer damit, hochkarätige Torchancen zu kreieren. Oft fehlte die zün-

dende Idee im Strafraum. So blieb es beim unglücklichen 1:0 für den SV Uttenweiler. 

SV Uttenweiler III – FCM II  6:7 

Mit einem blauen Auge davon gekommen! Die Reserve des FCM fuhr einen unter dem Strich verdienten 

Auswärtsdreier ein. Früh im Spiel stellte man die Weichen auf Sieg. Nach dem sich Holger Stützle 

halblinks durchgesetzt hatte, endete seine Hereingabe in einem Durcheinander. Johannes Striegel war 

der Nutznießer und stocherte den Ball ins Netz (3.). Wenig später verlief die Kombination umgekehrt: 

Striegel auf Stützle, der durch einen gekonnten Beinschuss auf 2:0 erhöhte (13.). Nachdem Holger 

Stiehle sogar auf 3:0 stellte (20.), hätten die meisten Zweifel über den Sieger der Partie, aus dem Weg 

geräumt sein sollen. Dem war aber nicht so! In die Halbzeitpause ging man noch mit einer 

komfortablen 5:2-Führung. Die weiteren beiden Treffer für den FCM erzielte Johannes Striegel (23. und 

44.). Doch bereits zehn Minuten nach dem Wiederbeginn war Uttenweiler durch das 4:5 bis auf einen 

Treffer dran. Nachdem man zwischenzeitlich das Gaspedal wieder gefunden hatte und auf 4:7 davon 

zog (ET (58.), Striegel (65.)), leistete man sich erneut einige Unachtsamkeiten in der Hintermannschaft, 

denn die Gastgeber kamen durch ihre Schlussoffensive (5:7 (82.), 6:7 (83.) beinahe noch zum 

Ausgleich. Am Ende konnte man aber den Ein-Tore-Vorsprung über die Zeit bringen und somit einen 

weiteren Schritt Richtung Tabellenspitze machen. 

SV Unterstadion – FCM  1:2 

Last-Minute-Sieg! Ein echtes Kampfspiel erwartete den FCM in Unterstadion. Um jeden Zentimeter des 

Platzes musste gefightet und geackert werden. Zunächst übernahmen die Gastgeber die Initiative und 

näherten sich mit einigen Freistößen dem Marchtaler Tor. Wirkliche Gefahr kam dabei jedoch nicht auf. 

Marchtal verlegte sich hingegen zunächst auf Konter und versuchte die hochstehende Abwehr des SVU 

auszuhebeln. Die erste Umschaltsituation führte dabei direkt zum Erfolg. Zunächst wurde der Ball noch 

abgewehrt, doch Oliver Gnannt kam an der Grenze des Sechzehners vor dem Torwart an den Ball und 

flankte den Ball an den langen Pfosten, wo Florian Burgmaier zur Führung einnickte (13.). Die Freude 

über das Führungstor blieb jedoch nur kurz bestehen. Ein Freistoß aus dem Halbfeld konnte nicht ent-

schlossen genug geklärt werden und landete vor den Füßen des Angreifers (19.). In der Folge leisteten 

sich beide Defensivreihen Unzulänglichkeiten. Zunächst kam Joachim Hofherr zu einer riesen Chance, 

denn als er bereits den Torhüter ausgetanzt hatte, zeigte er Nerven im Abschluss. Wenig später traf 

Florian Burgmaier durch einen Distanzschuss nur den Pfosten. Auf der anderen Seite hatte man Glück, 

dass Said Alkalaaf sowohl Schuss, als auch Nachschuss eines freistehenden Angreifers sensationell pa-

rieren konnte. Der zweite Durchgang startete gleich, wie der Erste: Marchtal stand tief in der eigenen 

Hälfte und lauerte auf Konter, während den Hausherren die zündende Idee fehlte, um das FCM-Bol-

lwerk zu knacken. Mitte der zweiten Halbzeit wurde das Spiel dann etwas ruppiger und es wurden auf 

beiden Seiten einige Karten verteilt. Gegen Ende waren beide Mannschaften von dem kräftezehrenden 

Spiel gezeichnet und die meisten hatten sich mit dem Remis arrangiert. Einer hatte jedoch noch etwas 

dagegen. Der unermüdliche Florian Burgmaier marschierte noch ein letztes Mal auf seiner Seite entlang 

nach vorne. Im Strafraum spielte er den Ball am herausstürmenden Torwart vorbei in die Mitte. 

Joachim Hofherr kam vor seinem Gegenspieler an den Ball und stolperte so den Ball über die Linie 

(90.).  
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SV Unterstadion II – FCM II  1:4 

Spiel gedreht! Trotz 0:1-Rückstand, konnte die Reserve des FCM gegen den SV Unterstadion dreifach 

punkten. Die Gastgeber erwiesen sich als ebenbürtiger Gegner. Früh im Spiel geriet man unnötig ins 

Hintertreffen. Einen verunglückten Querschläger köpfte Frank Kräutle über seinen Torhüter ins eigene 

Tor (12.). Wenig beeindruckt vom Gegentreffer, war der FCM erpicht darauf, die schnelle Antwort zu 

geben. Goran Grgic sorgte durch ein direktes Freistoßtor für den Ausgleich (26.). Nur wenige Augen-

blicke später ging man erstmals in Führung. Eine Flanke von Ralf Herzog landete bei Holger Stützle, der 

blank vor dem Keeper, keine große Mühe hatte, den Ball zu versenken (29.). Kurz vor der Pause hätte 

die Führung sogar erhöht werden können, doch Johannes Striegel verpasste das Abspiel auf den völlig 

freistehenden Goran Grgic. Nach dem Seitenwechsel funktionierte es besser, denn nach langem Ball 

von Grgic, wurde Striegel im Strafraum vom Torhüter niedergestreckt. Entgegen aller Kreisligaweis-

heiten, trat der gefoulte beim fälligen Strafstoß selbst an und verwandelte (59.). Den Schlusspunkt 

setzte Ralf Herzog, der nach Sololauf von Goran Grgic freigespielt wurde und das Leder unter die Latte 

knallte (74.). 

Ergebnisse 

E-Jugend II: SV Oberdischingen – SGM Marchtal  0:3 

E-Jugend : SV Oberdischingen – SGM Marchtal  1:5 

D-Jugend: SGM Bussen – SGM Marchtal  1:1 

C-Jugend: FV Bad-Schussenried – SGM Marchtal  1:1 

B-Jugend: SGM Marchtal – SGM Braunenweiler  3:0 

C-Jugend: SGM Seekirch – SGM Marchtal  1:1 

E-Jugend II: SGM Marchtal – SSV Emerkingen  4:4 

E-Jugend: SGM Marchtal – SGM Ennahofen  1:2 

A-Jugend: SGM Seekirch – SGM Marchtal  2:3 

B-Jugend: SGM Marchtal – SGM Neufra  12:0 

Ausblick 

Sonntag, 27.05. 

Reserve: FCM – SC Lauterach  13:15 Uhr (Untermarchtal) 

Herren: FCM – SC Lauterach  15:00 Uhr (Untermarchtal) 

Samstag, 02.06.  

D-Jugend: SGM Emerkingen – SGM Marchtal  14:15 Uhr 

C-Jugend: SGM Rulfingen – SGM Marchtal  15:30 Uhr 

A-Jugend: SGM Marchtal – VfL Munderkingen  17:00 Uhr (Kirchen) 

Sonntag, 03.06. 

B-Jugend: SGM Altshausen – SGM Marchtal  11:00 Uhr 

Herren: TSG Rottenacker II – FCM  13:15 Uhr 

 

Was sonst noch interessiert 
 

Geselliger Flugplatzhock am Pfingstmontag bei den Sportfliegern Ehingen 

Flugplatzhock auf dem Fluggelände Ehingen Schlechtenfeld 

Pfingstmontag, 21. Mai, ab 12 Uhr 

Auch dieses Jahr laden die Flieger wieder am Pfingstmontag zu ein paar gemütlichen Stunden auf dem 

Flugplatz ein. Ab der Mittagszeit bewirten die Sportflieger ihre Gäste mit Kaffee und Kuchen sowie 

gekühlten Getränken. Natürlich wird auch wieder der Grill angeworfen. Auf dem Flugfeld erwarten wir 

den Besuch befreundeter Flieger von den Nachbarflugplätzen. Da die befreundete Esslinger 

Modellfluggruppe traditionell über Pfingsten ihr Jugendlager auf dem Flugplatz veranstaltet, wird es 

neben den "großen" Fliegern sicher auch interessante Modellflugvorführungen zu bestaunen geben. 

Genießen Sie also einen schönen Nachmittag am Schlechtenfelder Hang und schauen Sie entspannt 

dem Flugbetrieb zu. Für flugbegeisterte Besucher besteht die Möglichkeit, bei einem Rundflug im 

Segelflugzeug oder Motorsegler die Umgebung aus der Luft zu genießen.  
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Der Flugplatzhock beginnt ab 11 Uhr und schließt sich damit nahtlos an die Pfingstmesse am "Käppele" 

sowie dem anschließenden Frühschoppen mit der Musikkapelle Ehingen an. Es bietet sich für Besucher 

somit an, vom "Käppele" direkt zum Flugplatz weiter zu wandern und dort den Nachmittag zu 

verbringen. Die Ehinger Sportflieger freuen sich auf viele Besucher, wobei das Gelände vor allem auch 

für einen Ausflug mit Kindern optimal ist.  

 

 

 

 
 
38. Frühlingsfest, 25. Mai - 28. Mai 2018 
Freitag 25. Mai: SummerNight, Beginn: 21:00 / mit 
DJ MaTra 
Samstag 26. Mai: Bandabend ‚BrassSamsdig‘ 

 
 
4 Bands, schmetterndes Blech, pulsierende Beats und ein rasend steigendes  
Stimmungsbarometer. Das verspricht Ihnen der BrassSamsdig bei uns im Festzelt in 
Rottenacker.  
 
Karten im VVK 7,- €: 
Online oder an den örtlichen VVK-Stellen: 
Optimarkt, Donau-Iller-Bank, Sparkasse, 
Metzgerei Diesch in Rottenacker oder in 
Kirchbierlingen bei der Bäckerei Brunner. 
 
Einlass 19:00 // Beginn 20:00 // AK 9,- € 
 

 

 
 

Zum Nachdenken! 

Es gibt im Leben keine bessere Waffe als den Humor. 
(Georges Courteline) 

 



 

 

 

               
 



 
 

           0               Kirchliche Mitteilungen  
    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
   Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589    
         E-Mail: pfarramt.untermarchtal@t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 
       E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Homepage: www.se-marchtal.de 
Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail:gianfranco.loi@drs.de 
Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 507 
Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

Gültig vom 20.05. bis 03.06.2018 
 

Hochfest Pfingsten   -   Renovabis-Kollekte 

Sa 19.05. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal                     
 
So 20.05. 09.30 Uhr  Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  08.45 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach  
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  Untermarchtal  
 
Mo 21.05.  Pfingstmontag 
  09.30 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 
  Keine   Eucharistiefeier, Neuburg 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 
  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Di 22.05. Wochentag   -  Rita von Cascia, Ordensfrau 
  06.05 Uhr Laudes und Anbetung, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche      
 
Mi 23.05. Wochentag 
                   06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
                   06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
                   19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   
 
Do 24.05. Wochentag 
  09.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
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Fr 25.05.      Wochentag  -   Beda der Ehrwürdige Ordenspriester, Kirchenlehrer 
          Maria Magdalena von Pazzi, Ordensfrau 
                   06.05 Uhr        Laudes und Anbetung, Klosterkirche 
          19.00 Uhr        Vesper in St. Agnes   
          18.30 Uhr       Beichtgelegenheit während der Anbetung,  
                                   Dorfkirche St. Urban Obermarchtal 
  19.00 Uhr     Abendmesse, Dorfkirche St. Urban Obermarchtal 
 
Sa 26.05. Wochentag 
  07.00 Uhr  Laudes und Anbetung, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

  Jugendtag 
  20.00 Uhr Meditationsgottesdienst, Klosterkirche 

Hochfest  Dreifaltigkeitssonntag      Jugendtag 

 
Sa 26.05.  Keine Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
 
So 27.05. 09.00 Uhr Morgenlob, Klosterkirche 

14.00 Uhr Eucharistiefeier mit Weihbischof Matthäus Karrer im 
Zelt 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 
  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  18.00 Uhr Maiandacht, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Maiandacht, Dorfkapelle Talheim 
  19.00 Uhr  Maiandacht, Reutlingendorf 
 
Mo 28.05. Wochentag   
  07.00 Uhr Laudes und Anbetung, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Di 29.05.      Wochentag  
  06.05 Uhr Laudes und Anbetung, Klosterkirche 
                   19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 
Mi 30.05. Wochentag 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche   
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche     

  
Do 31.05. Hochfest des Leibes und Blutes Christi   -   Fronleichnam 
   

 09.00 Uhr Festgottesdienst in der Lautertalhalle Lauterach,  
    anschl. Prozession für das Kloster,  die Pfarrge- 

meinden St. Andreas Untermachtal und St. Michael  
Neuburg gemeinsam  
 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschl. Prozession, Reutlingendorf 
  09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Prozession, Münster Obermarchtal 
 
Fr 01.06. Wochentag  - Justin, Philosoph und Märtyrer  Herz-Jesu-Freitag 
  18.30 Uhr Vesper, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 Krankenkommunion nach Absprache mit Frau Werz Tel. 07393 4398 
 



 
 
Sa 02.06. Mariensamstag  -   Marcellinus und Petrus, Märtyrer in Rom   
  07.00 Uhr Laudes und Anbetung, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit,  Klosterkirche 
 

9. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 02.06. 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal     
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche                 
 
So 03.06. 08.15 Uhr  Laudes, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  09.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, anschl. Fronleichnamsprozession   
    Emeringen 
  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kapelle Lauterach 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   
 

eMail-Verkehr mit Pfarrer Loi 
Ab 25. Mai greift ja die neue EU-Datenschutzrichtlinie. Die Diözese Rottenburg-
Stuttgart nimmt den Schutz von Daten und Informationen bei der digitalen 
Kommunikation ernst. Daher werden ab dem 14. Mai 2018 die eMails von und an 
Pfarrer Loi nur noch verschlüsselt verschickt. Dazu setzt die Diözese ein Secure-Mail-
Gateway für die geschützte Übermittlung von E-Mails ein. Das bedeutet, dass Sie 
künftig bei Mails von Pfarrer Loi einen Hinweis bekommen, dass er Ihnen eine eMail 
geschickt hat und Sie sich auf einem Portal unserer Diözese anmelden müssen, um 
den Inhalt zu lesen. Sie müssen sich dazu einmal auf diesem Portal mit Ihrer eMail-
Adresse anmelden und können dann künftig die eMails von Pfarrer Loi so lesen. In 
den nächsten Wochen wird das auch bei den eMails der Pfarrbüros in Obermarchtal 
sowie in Untermarchtal so sein. Diese werden im Juli ebenfalls umgestellt auf die neue 
diözesane eMail-Adresse.  Mehr Informationen zu diesem Thema finden Sie unter 
https://sensus.drs.de/smg. Wir bitten Sie um Verständnis dafür, aber die Sicherheit 
Ihrer Daten ist uns dieser Aufwand wert. Ferner haben wir die EU-weiten 
Bestimmungen zum Datenschutz hiermit umgesetzt.  
 

„Glaube und Bier“ im Fernsehen mit neuen Sendezeiten 

 
Die Sendezeiten des angekündigten Fernsehbeitrags über die Kultur- und Religionsge-
schichte des Bieres wurden aufgrund einer aktuellen Ausstrahlung zum 30sten 
Todestag von Bischof Georg Moser verändert. Das halbstündige Interview unter dem 
Titel „Seelentrank, vorletzte Ölung, Weihwasser - was Bier so alles sein kann“ mit 
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel ist nun in Bibel TV (bundesweit digital) am Fr, 
25. Mai 16.00 Uhr, Mi, 30. Mai 10.30 Uhr und Do, 31. Mai 15.30 Uhr, bei bw family.tv 
am So, 20. und So, 27. Mai jeweils 17.30 Uhr und bei Regio TV Schwaben am Sa, 19. 
und So, 20. Mai sowie Sa, 26. und So, 27. Mai jeweils 15.00 Uhr zu sehen. Wolfgang 
Steffel wird zum Thema allgemein und zu den praktischen Erfahrungen im 
Dekanatsprogramm befragt. Die im Titel genannten Umschreibungen des Bieres 
stammen vom Schriftsteller Jean Paul, der das Bier auch „Meer des Vergnügens“ und 
„flüssige Gegenwart“ nannte. Aktuelle Informationen finden sich unter www.dekanat-
eu.de.  
 

Ignatianische Impulse 2018 zum Vaterunser 

 
Am Ende vieler Betrachtungen in den Exerzitien lädt Ignatius von Loyola ein, „und 
dann ein Vaterunser“ zu beten und es dabei „von innen her zu verkosten“. So gibt 
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel immer am letzten Dienstag eines Monats  
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Anregungen zum tieferen Verständnis des Herrengebets. Am Dienstag, 29. Mai, 19.30 
bis 21 Uhr geht es in der Ulmer Nikolauskapelle (Neue Str. 102) um die Bitte „Unser 
tägliches Brot gib uns heute“. „Das Vaterunser darf zu unserem täglichen Brot werden, 
zu unserer Leib- und Magenspeise, zum panis vivus et vitalis, einem Brot, das lebt und 
Leben spendet“, sagt Wolfgang Steffel. „Wir wollen das Vaterunser im wörtlichen 
Sinne ‚von innen her’ verkosten, von der Mitte her! Die Brot-Bitte ist ja die vierte von 
sieben Bitten, ist also innen, mitten drinnen.“ Die Bitte führt in die Wertschätzung des 
Moments, ein gesundes Maßhalten und eine kindliche Sorglosigkeit. 
 
 

 

Einladung zur Fronleichnamsprozession und Pfarrfest der 

Kirchengemeinde St. Michael Neuburg am 31. Mai 2018 

 

 
 

Die Fronleichnamsprozession findet in guter Tradition abwechselnd in der 

Pfarrgemeinde St. Andreas, Untermarchtal und St. Michael, Neuburg statt.  

  

Dieses Jahr wird die Fronleichnamsprozession von der Pfarrgemeinde Neuburg mit 

Pfarrer Glaser und mit Unterstützung des Musikvereins Mundingen und des 

Gesangvereins „Eintracht Lauterach“ in Lauterach durchgeführt. 
 

Beginn ist um 9.00 Uhr mit dem Festgottesdienst in der Lautertalhalle. Anschließend 

findet die Fronleichnamsprozession mit 4 Altarstationen durch Lauterach statt. 
 

Nach der Fronleichnamsprozession lädt die Kirchengemeinde zum Pfarrfest mit einem 

gemütlichen Mittagessen in die Lautertalhalle herzlich ein. Außerdem bieten die 

Ministranten der Rom-Wallfahrt in diesem Jahr einen Kuchenverkauf zum 

Mitnehmen an. Mit dem Kuchenerlös wird die Reisekasse aufgebessert.  
 

Wir laden alle Erwachsenen, Kinder und Jugendliche der Pfarrgemeinden St. Andreas 

und St. Michael sowie die Schwestern und auch Gäste des Klosters zu diesem 

besonderen Festtag ein und freuen uns auf die Begegnung beim Pfarrfest nach der 

Fronleichnamsprozession. 
 

Ihr Kirchengemeinderat St. Michael Neuburg 

 

(Aufgrund der neuen EU-Datenschutzrichtlinie, die seit Mai 2018 gilt, weisen wir Sie 

darauf hin, dass während der Veranstaltung Bilder gemacht werden. Sollten Sie der 

Veröffentlichung der Bilder in den Printmedien oder Internet nicht zustimmen, bitten 

wir Sie, dem schriftlich im Pfarrbüro zu widersprechen.) 
 

 

 



 
 

 

 

Bussenwallfahrt am 21. Mai 2018 

Pfingstmontag 2018 

06.00 Uhr        Treff vor dem Bildungshaus 

ca. 09.00 Uhr   Frühstück in der Gaststätte „Schönblick“ auf dem Bussen 

10.30 Uhr         Wallfahrtsgottesdienst mit Weibischof Matthäus Karrer 

                        Mittagessen 

Wegen dem Frühstück auf dem Bussen wird um umgehende Anmeldung im 

Bildungshaus - 07393/30250 oder bildungshaus@untermarchtal.de gebeten.  

*************************************************************************************** 
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